
60 Jahre voller Engagement
Oberstleutnant a.D. Peter-Klaus Minz brachte sich in Kameradschaften stets ein
Oberstleutnant a.D. Peter-
Klaus Minz gehört seit 60

Jahren dem Deutschen
Bundeswehrverband an.
Dafür nahm er nun eine
Äuszeichnung entgegen.

Ostkreis. Werden Mitglieder ge-
ehrt, die schon Iahrzehnte dem
Bundeswehrverband angehö-
ren, so wird möglichst ein wür-
diger Rahmen mit einer größe-
ren Mitgliederkulisse gewählt.
Dieses Mal war es der Besuch,
des Dokumentations- und In-
formationszentrums (DIZ). An
der Vortragsveranstaltung zur
Geschichte der Stadt mit an-
schließender Museumsführung
nahmen zahlreiche Mitglieder
samt Partnerin teil.

Oberstabsfeldwebel a.D. ICaus
Böttcher, der Vorsitzende der
Kameradschaft, stellte heraus,
dass 60 Iahre Mitgliedschaft et-
was ganz Besonderes seien:
,,Es ist nicht selbsWerständlich,
dem Bundeswehrverband über
eine so lange Zeit die Treue zu
halten. Das besonders aufgrund
der Tätsache, dass der Geehrte
schon viele Jahre im Ruhestand
ist", betonte er.
Oberstleutnant a.D. Peter-

I(aus Minz war in den sechs
Iahrzehnten nicht nur Mitglied

Oberstleutnant a.D. Peter-Klaus Minz (rechts) wurde vom Vorsitzenden der Kameradschaft, Ober-
stabsfeldwebel a.D. Klaus Böttcher, geehrt. privatfoto

im Verband, sondern engagier-
te sich während seiner Dienst-
zeit auf vielfältige Weise in den
Vorständen verschiedener Ka-
meradschaften. In der Ehemali-
genkameradschaft war er jahre-
lang Schriftführer. Zudem orga-
nisierte er viele Veranstaltungen
oder Fahrten.

Böttcher lobte ihn für sein
großartiges Engagement und

für die Treue zum Verband. Er
überreichte ihm die Treuenadel
und die in Leder gebundene Ur-
kunde, die vom Bundesvorsit-
zenden Oberstleutnant Andre
Wüstner unterschrieben ist.

Der Kameradschaft, die in ih-
rem Namen den Zusatz ,,Her-
renwald / Schwalm" trägt, ge-
hören außer den ehemaligen
Berufssoldaten auch Reservis-

ten an, die als Zeitsoldat bei der
Bundeswehr gedient hatten.
Aber auch Hinterbliebene, das
sind zumeist Witwen, sind in
der Kameradschaft immer will-
kommen.

Dieser Vereinigung gehören
derzeit rund 250 Mitglieder an,
die außer im Ostkreis auch in
Schwalmstadt, Neukirchen oder
Willingshausen wohnen.


